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"Man hat uns Arjen Robben enteignet und 
dann demoliert" 

München (dpa) - Dem Schock folgte beim FC Bayern München die blanke Wut. Im Streit 
um die Verletzung von Arjen Robben fordert Vorstandschef Karl-Heinz Rummenigge vom 
niederländischen Fußball-Verband (KNVB) Schadensersatz und erhebt schwere Vorwürfe 
gegen die Holländer. 

 
Bericht auf http://de.msn.com/ am 5. August 2010 

Rummenigge (l.) ärgert sich über die Verletzung von Robben. 
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«Mit dieser Verletzung hätte er nicht nach Südafrika reisen dürfen. Er hätte nicht spielen 
dürfen», stellte der Bayern-Boss in der «Süddeutschen Zeitung» klar und zeigte in einem 
bildlichen Vergleich die Situation um den niederländischen WM-Star auf, der dem 
Rekordmeister mindestens zwei Monate fehlen wird: «Man hat uns Arjen Robben 
enteignet und dann demoliert wieder in die Garage gestellt». 
Rummenigge will den KNVB zur Kasse bitten, da sein Ausfall den Verein viel Geld koste. 
«Es wäre nur fair, wenn diese Kosten vom holländischen Verband getragen werden», 
sagte er in der Münchner «Abendzeitung», «schließlich hat es nicht der FC Bayern zu 
verantworten, dass Arjen Robben verletzt ist, sondern - aus unserer Sicht - exklusiv der 
Verband beziehungsweise der Arzt des Verbandes». 
Robben hatte sich im Testspiel gegen Ungarn Mitte Juni am linken Oberschenkel verletzt 
und war anschließend vom Mannschaftsarzt der «Elftal», Gert-Jan Goudswaard, und dem 
holländischen Physiotherapeuten Dick von Toorn behandelt worden. Bayern-Arzt Hans-
Wilhelm Müller-Wohlfahrt, dessen Hilfsangebot vom KNVB abgelehnt wurde, hatte am 
Dienstag einen Muskelriss diagnostiziert. 
Er habe damals kein gutes Gefühl gehabt, sagte Rummenigge in der «SZ»: «Mir war klar, 
dass das vielleicht eine Verletzung ist, die man unter der Decke halten will». Hollands 
Teamdoktor Goudswaard dagegen betonte, es sei «alles korrekt verlaufen» und der FC 
Bayern sei informiert worden. 
 
 

Theo Zwanziger ist nicht mehr der Alte 
  
DFB-Präsident Zwanziger tritt nun doch im Oktober zu seiner Wiederwahl an. 
Ist uns das die Aufmerksamkeit wert? Na ja, ein wenig 
  
Michael Eder (FAS) stellt einen unwiderruflich beschädigten Ruf Zwanzigers 
fest: „Zwanziger bleibt Präsident, doch er ist nicht mehr der Alte. Das Desaster des 
Schiedsrichterskandals, Zwanzigers offensichtliche Abseitsstellung bei der Löwschen 
Nationalmannschaft, sein ungebremster juristischer Sturmlauf gegen den Journalisten Weinreich, sein 
unverständlich rauer Umgang mit DFB-Mediendirektor Stenger, das Tamtam um die 
Vertragsverlängerung von Löw und seinem Trainerteam – das alles und die öffentlichen Reaktionen 
darauf haben Zwanziger nicht unverändert gelassen.“ 
  
Andreas Lesch (Berliner Zeitung) ermittelt geringere Zustimmungsraten: „Zwanzigers“ selbstgerechte 
Gejammer lenkt von der Realität ab: In Wahrheit ist es nicht so, daß ganz Deutschland den verehrten 
Herrn Chef anfleht, er möge gnädig sein und bleiben; vielmehr hat sich Zwanziger durch seine 
Amtsführung, zuletzt in der  Schiedsrichteraffäre, unmöglich gemacht. Ohnehin ist es nicht sein 
Verdienst, daß er überhaupt die Chance bekommt, DFB-Präsident zu bleiben. Dies hat er allein der WM-
Leistung des Nationalteams in Südafrika zu verdanken.“ 
  
Wolfgang Hettfleisch (FR) hingegen gibt Zwanziger noch eine Chance: „Daß 
Zwanziger zuletzt seine Zweifel, auch seine Verletztheit nach außen trug, faßten viele als Koketterie 
auf. Nun, da er weitermachen will, werden sich die Spötter bestätigt fühlen. Der nicht ganz uneitle 
Jurist wäre gut beraten, sich von der Fußball-Glamourwelt ab- und seiner ursprünglichen sozial- und 
kulturpolitischen Agenda zuzuwenden. Nur wenn ihm das überzeugend gelingt, wird man mal sagen 
können, er sei ein guter Präsident gewesen.“ 
  
Am Freitag hat der DFB gemeldet, daß er Manfred Amerells Schadenersatzforderung als 
gegenstandslos erachte – was vermutlich zu einer weiteren Klage Amerells führen wird. Dennoch hat 
der DFB Michael Kempter bis auf Weiteres aus dem Verkehr gezogen. Thomas Kistner (SZ) bleibt dran. 
Im Deutschlandfunk rät Kistner Zwanziger zum Rücktritt, sollte Amerell vor Gericht gegen Kempter 
gewinnen 
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Es fehlen verbindliche Regeln 

  
Die Presse nimmt die derzeitige Situation bei den Münchnern unter die Lupe und entdeckt dabei viele 
unzufriedene Gesichter, die Verletzung Arjen Robbens verdeutlicht den Konflikt zwischen der Fifa und den 
Vereinen 
  
Bei den Bayern herrscht dieser Tage alles andere als Ruhe. Robben ist verletzt und der Terminkalender 
voll. Thomas Becker (Financial Times Deutschland) beschäftigt sich mit der Situation beim Meister: 
„Nachdem sich beim Trainingsauftakt herausstellte, daß Arjen Robben keineswegs fit ist, sondern mit 
einem fünf Zentimeter großen Loch im linken Oberschenkelmuskel lostrainieren wollte, ist die Wut der 
Bayern-Bosse gewaltig. Bayern-Hausarzt Hans-Wilhelm Müller-Wohlfahrt wurde für seine Verhältnisse 
geradezu laut: `Ich finde es unverantwortlich, daß man die Verletzung nicht genauer diagnostiziert hat und 
Arjen hat spielen lassen.` In Südafrika hatte er den Holländern seine Hilfe angeboten, doch die lehnten ab. 
Was der Bayern-Doc von Dick van Toorn und seinen unkonventionellen Methoden hält, behält er lieber für 
sich. Die gut zweimonatige Zwangspause für Robben ist nicht die einzige Baustelle. Ungemach droht vor 
allem vom Kalender: Supercup am Samstag gegen Schalke, von Montag bis Donnerstag Länderspiel in 
Dänemark, am Freitag Abschiedsspiel für Franz Beckenbauer gegen Real Madrid. Am Montag darauf steht 
dann mit der DFB-Pokal-Partie gegen Windeck in Köln das erste Pflichtspiel an. Verständlich, daß Trainer 
Louis van Gaal das alles mal wieder `unglaublich` findet. Es sind mal wieder unruhige Zeiten beim FC 
Bayern.“ 
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Christian Zaschke (SZ) lenkt den Blick auf den Konflikt auf der sportpolitischen Ebene: „Wer trägt die 
Schuld an Robbens Verletzung? Er selbst, weil er seine vor der WM erlittene Muskelverletzung nicht 
geduldig auskurierte, sondern sich der Dienste des als `Wunderheiler` bezeichneten Dick van Toorn 
bediente? Vielleicht van Toorn, der Robben, wie es hieß, `aggressiv` fitmachte? Oder doch die 
medizinische Abteilung der holländischen Nationalelf, weil sie Robbens Einsatz zuließ, eine 
Untersuchung durch den Arzt des FC Bayern aber untersagte? Vielleicht ja, vielleicht nein. Allgemeiner 
gefragt: Liegt nicht im Verhältnis von Vereinen und Verbänden etwas im Argen, wenn die Klubs während 
großer Turniere das Gehalt der Spieler weiterzahlen, obwohl die Verbände, insbesondere 
Dachorganisationen wie die Fifa, durch die Turniere sehr, sehr reich werden? Und läuft nicht etwas falsch, 
wenn die Spieler bei diesen Turnieren unversichert auflaufen, weil die Versicherung für die Verbände zu 
teuer wäre? Wenn sie verletzt zurückkommen, ist das allein ein Problem der Klubs; bis zum nächsten 
wichtigen Länderspiel dauert es ja gewöhnlich noch eine Weile. Über die allgemeinen Fragen müßten 
Klubs und Verbände reden und eine verbindliche Regel finden, damit im Konkreten jederzeit klar ist, wer 
wann was tun darf, wer wann was bezahlt.“ 
  
Kein Platz mehr für Klose, Gomez und Olic? 
  
Für Elisabeth Schlammerl (FAZ) zeichnet sich so langsam die Wunschelf vom 
Bayern-Coach ab: „Van Gaal hatte in den vergangenen Wochen bereits angedeutet, wie seine ersten elf 
aussehen könnte. Nicht schon beim Auftakt, denn da fehlt nicht nur Robben, sondern womöglich ist auch 
der eine oder andere WM-Spieler noch nicht fit. Viel wird sich gegenüber der vergangenen Saison nicht 
ändern, denn van Gaal hält gerne am Erprobten fest – wenn die Leistung stimmt. Allerdings plant er mit 
Badstuber als zweitem Innenverteidiger neben van Buyten, für Martin Demichelis bliebe dann nur 
der Platz auf der Bank. Und als einzige Sturmspitze will er Müller, den Unverzichtbaren, ausprobieren. 
Denn den Platz etwas weiter hinten braucht der Trainer für Kroos, mit dem sein Wunsch nach einer echten 
Nummer zehn im zweiten Jahr seines Wirkens in München endlich in Erfüllung gehen könnte. Van Gaal 
dürfte seine personellen Vorstellungen mit Kalkül vorgetragen haben, denn neben seinem permanenten 
Hinweis auf die schwierige Vorbereitung war der zu große Kader sein Lieblingsthema in den vergangenen 
Wochen.“ Im Angriff herrsche ein Überangebot: „Spätestens nach Robbens Genesung ist nicht einmal 
mehr Platz für Ivica Olic, im vergangenen Jahr 
noch Stammspieler. Geschweige denn für die Nationalspieler Miroslav Klose und Mario Gomez.“ 
  
Jan Reschke (Spiegel Online) sieht im Ausfall von Robben eine große Chance für Toni Kross: „Trainer 
Louis van Gaal könnte nun nach einem neuen Spieler rufen, doch adäquater Ersatz wäre teuer. Und es 
stellt sich die Frage, ob Robben überhaupt gleichwertig ersetzt werden kann. Ohnehin: Den wohl besten 
Vertreter Robbens hat van Gaal bereits in seinen Reihen. Thomas Müller hat bei der Weltmeisterschaft in 
Südafrika in der deutschen Nationalmannschaft gezeigt, daß er auf der rechten Angriffsseite derzeit zu 
den besten Spielern der Welt gehört. Bei van Gaal war er ursprünglich als hängende Spitze im 4-4-1-1-
System vorgesehen, nun könnte er auf rechts wechseln und Robben ersetzen. In diesem Fall wäre der 
größte Profiteur einer, von dem man zwar wußte, daß er sehr gut spielen kann, dem man aber dennoch nur 
vage Perspektiven in der Bayern-Elf vorhergesagt hat: Toni Kroos.“ 

  

  
Nach dem Schriftverkehr mit Dr. Feil, dem Ernährungsberater des Fußball-
Bundesligisten  VfR Hoffenheim keimt für alle Fußballamateure Hoffnung auf. 
Eine Verbesserung des eigenen Fußballspiels, um den Abstand zu den Profis 
nicht zu groß werden zu lassen, besteht neben regelmäßigem Training nur in 
einer gezielteren Ernährung. Hier der Link zu seinem  
E-Book im Internet unter 
http://www.dr-feil.com/ebook-eiweiss/ 
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Ernährungsberatung für Sportler jeder Sportart und jeden Alters finden alle in 
der Rosen-Apotheke Gelsenkirchen. 

Dr. Feil: „1899 Hoffenheim    Jul 31st, 2009 by Dr. Feil. 

 ist gerüstet für neue Großtaten!“ 
 
Seine Hoffenheimer sehen der neuen  
Saison nach dem Klassenerhalt entgegen. Allerdings meint 
Trainer Rangnick, dass er wohl ein CL-Trainer wäre. Dies 
führte zu Meinungsverschiedenheiten mit Präsident Hopp, 
die beim Aufbau der neuen Mannschaft hinderlich sein 
könnten. Dazu kann man nur sagen: „Haltet zusammen ! 
Zwist entzweit und kann mit keiner Physiotherapie gekittet 
werden! Ohne Hoffenheim ist die Liga etwas ärmer!“  

Ernährungstipps erhalten alle Sportler auch in 
der Gelsenkirchener Rosen-Apotheke am 

Heinrich-König-Platz in Gelsenkirchens City.  

 

 

 
Teamfoto vor dem denkwürdigen Spiel gegen das Mutterland des Fußballs. 4:1 Sieg gegen 

England. Mit dabei aus der Talentschmiede der Fußballstadt: Neuer und Özil.   
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Für den kommenden Mottolauf am 5. Sept. 2010 ... Neue 
5.000 Meter-Strecke am gestrigen, fußballfreien Sonntag 

„Auf der Reihe“ eingerichtet und beim NW-Training mit GPS 
von Heiko Hoffmann und Sieghard Tinibel vermessen. Durch 
den Gesundheitspark läuft man/frau beim Mottolauf vorbei 

an den Spuren des Regenwassers ... 
... Die sportamtlich vom FLVW vermessenen Strecken des Int. 
Gelsenkirchener Volkslaufs können bis auf Weiteres nicht genutzt werden. 
Gelsenkirchenmarathon nutzt diese Zeit bis 2012/2013 als kreative Pause. 
Vom Veranstalter DJK TuS Rotthausen werden für 2011 lediglich die obig 
erwähnten Läufe gemeldet. Betroffen von dem Bescheid der Stadt 
Gelsenkirchen ist auch der Mottolauf am 5. Sept. 2010 . "Schütz´ die Kinder 
Deiner Stadt!" Sollte es noch rechtzeitig gelingen eine Alternative 

Auf den Spuren des Regenwassers ... 
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einzurichten, wird an dieser Stelle darüber berichtet und der Meldelink 
wieder freigeschaltet. Wahrscheinlich wird am 5. September 2010 "Auf der 
Reihe" lediglich der Bambinimarathon über 42.195 cm und ein 5 km 
Jedermannslauf mit Walk und Nordic-Walk durchgeführt - Anmeldung und 
Startnummern gibt´s auf dem Platz ab 10:00 Uhr. Eine Sammlung zur 
Unterstützung der Lebenshilfe e.V. wird ersatzweise an diesem Tage auf der 
Sportanlage "Auf der Reihe" angeregt.  
Am Samstag, den 4. September 2010 im Rahmen des Meetings der 
Volks- und Straßenlaufveranstalter wird Sieghard Tinibel versuchen für  
2011 ideale Veranstaltungstage zu erhalten. Themenschwerpunkt der 
Sitzung in der Sportschule des FLVW dürften wohl auch die Zunahme 
der „wilden Läufe“ sein. (Sportkamerad Leo Monz-Dietz) Wenn der 
Raubbau am Verband so weitergeht werden sich nicht nur nach 
Ansicht Sieghard Tinibels, Krankenkassen und andere 
Eventveranstalter auch der Fußball- und Handballturniere als Werbe- 
träger und Sponsoringgeldquelle bedienen. Weitsichtige Führungs- 
kräfte in den Sportvereinen und Verbänden laufen Sturn gegen diese 
Entwicklung.  
 
Sieghard Tinibel wird an diesem Tage auch versuchen FLVW Präsident 
Korfmacher von der Unsinnigkeit des Sonntagsanstoßzeitpunkts der 
Vergnügungsbetriebe in der 1. Fußballbundesliga zu überzeugen. Der 
DFB sägt an dem Ast auf dem er sitzt. Gelsenkirchens weitsichtigere 
Fußballpräsidenten stehen mit der Meinung dahinter. Ein freiwilliges 

Entschädigungsspiel des FC S04 gegen eine Amateurauswahl 
Gelsenkirchens brachte ca. 200,- € pro Verein des FLVW-Kreises 12 
(siehe Amtl. Mitteilung) für die erlittenen Verluste ein. Die Verluste 

werden real mit 1.500,- € pro Verein, pro Saison beziffert. Dabei geht es 
nicht nur um verlorene Eintrittsgelder, denn der Verzehr von Speisen 

und Getränken schlägt auch bei den kleinen Vereinen mehr zu Buche. 
Das erwirtschaftete Geld dient dem Unterhalt der Mannschaften ... und 

meist noch auch dazu den Spielbetrieb der Jugendmannschaften 
aufrecht zu halten. 
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Baustellen im Bereich der Sportanlage 
„Auf der Reihe“  

 

 
Verbandstreue ist die Basis für gesunden Sport seit 
Jahrzehnten über viele Generationen und nicht die 
Erfindung der Krankenkassen oder eines Fitness-

Studios. 
Zertifizierte Nordic-Walking-Strecken 
kommen auch in den Süden der Stadt. 
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FLVW-Verantwortliche appellieren an die Verbandstreue 

– Zunahme der wilden Veranstaltungen registriert.  

  
DJK TuS meldet dem Verband Veranstaltungen in 2011. 
Samstag den 07. Mai 2011 > Neurolauf der EV Kliniken in 

der City am Heinrich-König-Platz im Kirchviertel.  
Sportveranstaltungen der DJK TuS 1910 Rotthausen 

unter Einbeziehung des neugestalteten 
Gesundheitsparks Nienhausen und der Neurologischen 
Abteilung der Evangelischen Kliniken Gelsenkirchen. 

      

 
Sportanlage „Auf der Reihe“-Tor zum Gesundheitspark Nienhausen  

Heimat der Traditionssportvereine DJK TuS und SSV FCA . 
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                           nicht nur die Kinder 
 

  

 
Von links: Dezernent Dr. Manfred Beck Geschäftsführer der Revierpark GmbH, Georg Gerecht  
Bürgerverein Rotthausen, Herr Kevenhörster vom SSB Gelsensport und Friedhelm Luka vom SC Hassel. 
Ein Protokoll wird über die Sitzung gefertigt und weitere Einladungen sollen bis zur Zertifikaterstellung 
noch folgen.   
Rechts: Gelsenkirchenmarathon trifft die Manager des Karstadt-Ruhrmarathon mit Otto Hurler im 
Maritim Gelsenkirchen. Am Samstag, den 4. September gibt es ein Wiedersehen in der Sportschule 
Kaiserau. Bernd Gröne von Runners-Point ist mit Otto Hurler in der Sportschule Kaiserau  um die 
Verbandstreue zu dokumentieren. Schönen Dank an Otto Hurler von Runners Point für die schöne 
Veranstaltung der 5-Freunde Staffel in der Schalker Arena. Man sieht sich also am 4. September mit 
Peter Münzer in der FLVW Sportschule Kaiserau zur Wahrung der Verbandstreue. 

 

Der Star im Vordergrund  
ist und bleibt  die 
Veranstaltung! 



 11

 
Sportanlage „Auf der Reihe“-Tor zum Gesundheitspark Nienhausen  

Heimat der Traditionssportvereine DJK TuS und SSV FCA . 

    

  

 
  
 

Die Schalke Arena mit dem Umfeld ist groß genug für 
eine Steigerung der Starterzahl beim Runners Point  

5-Freunde-Staffellauf 
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7.ooo Laufsportler beim letzten Runners-Point Staffellauf in der Arena. Eine gute 
Übungseinheit zur Formung der Teamfähigkeit der Inividual-Sportler. Runners-Point kann 
man nur zu dieser Idee gratulieren, die dadurch einen besonderen Aspekt bei der Pflege 

der kleinen Mannschaftsdisziplin aufwirft, der man als einzelkämpfender Läufer ansonsten 
nicht unterliegt. Am 20. 21. Mai 2011 gibt es eine Neuauflage des Ganzen. 

Erste Mannschaft mit einigen Sponsoren des Vereins...und dem Gegner vom gestrigen 
Sonntag vor dem Spiel “ Auf der Reihe“. Mit 5:1 wurde Blau Gelb Überruhr besiegt. 

 
Sommerliches- Ambiente am Berger See. Im Hintergrund die Gelsenkirchener Schalke 
Arena in der große Sportereignisse aber auch andere Events zu Hause sind. Am letzten 

Wochenende mit dem Liga Cup Total. Wenn es aber um wirklich etwas geht ist S 04 in den 
letzten Jahren immer hinter den Bayern geblieben. So auch wieder am Samstag beim 
Supercup. Ein paar Fernsehbilder dazu, weil es allem Anschein nach ein etwas ernster 

genommener Test beider Mannschaften war. 
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Manuel Neuer hielt fast alles – van Gaal überlegt wie er das Team verstärkt. 

 
Während Felix rummeckert wird auf der Bayern-Bank der Sieg eingewechselt. 
Dort hilft erst einmal ein Blatt Papier bei der Erklärung der Taktik-Aufgaben. 

 
Superreflex macht die Großchance zunichte .. dann müllert es wie bei der WM 

 
Klose mach das 2:0 dann ist Schluss. Die Bayern lassen sich feiern und Felix 

spricht von weiteren Verstärkungen im Mittelfeld des Teams. 
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Schweini freut sich und Manuel weiß, dass er nichts machen konnte... 

 
Christoph Metzelder übersetzt für seinen ehemaligen Teamgefährten Raul... 

 
Miroslaw lässt sich nicht beirren im Interview, anschließend der Goldregen. 
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Das schönste Jubiläumsgeschenk machte die GfW dem Rotthauser 

Sportjubilar. Danke allen die dabei mitgeholfen haben.  

 
Werbegag der Metzgerei Thelen an der beliebten Karl-Meyer-Straße. 
Die Einkaufsstraße des Gelsenkirchener Vororts Rotthausen erholt 
sich nun so langsam wieder von dem Schock, den ein bekanntes 
Unternehmen den kleinen Kaufleuten durch die Eröffnung eines 
Supermarktes in der Nähe verpasste. Die Leute finden sich so 

langsam wieder auf der gemütlichen Einkaufsmeile ein. Im Sommer 
sind nebenbei kleine Straßencafes das Ziel für ein Schwätzchen. DJK  

DJK TuS gewinnt mit 2:0 gegen den 
Oberhausener Vorbereitungsgegener. 
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Zur Halbzeit stand es noch 0:0 

  
Czedze (Nr. 10) ging den Torwart beim Kopfballversuch im 5er-Raum 

an und entschuldigt sich dafür bei ihm ...  
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...dann aber fällt das längst fällige Führungstor durch Bolle ..  

   
Diesen Schuss von Adam kann der Torwart noch parieren und zur 

Ecke lenken. 

 

...ein Elfmeter brachte das 2:0 kurz danach pfiff der Schiri ab.  
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Die 5km-Strecke von der Sportanlage durch den Gesundheitspark Nienhausen 
für den anstehenden Mottolauf wurde improvisiert und beim Nordic-Walking-

Training von Heiko Hoffmann und Sieghard Tinibel mit GPS vermessen. 

  

Im kommenden Jahr leider kein Auftritt beim Volkslauf. 
Trommlerchor der Essener Antonius-Grundschule. 
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NICHT NUR UNSERE KINDER                                          NICHT NUR UNSERE KINDER 

Nachfolgendes Bild: Der Sportpädagoge Jürgen Todeskino (Die 
Gesamtschule Horst war mit ca. 180 Teilnehmern beim letzten 

Gelsenkirchener Volkslauf dabei) und DFB-COOPER-LAUF Initiator Sieghard 
Tinibel vor dem Erdinger alkoholfrei Zielbogen. Ständige Hinweise gegen 
den Drogenkonsum sind am Rande der Veranstaltung seit 1995 präsent.  

 

 
NICHT NUR UNSERE KINDER                                         NICHT NUR UNSERE KINDER 
 

Den zahlreichen Startern der Gesamtschule-Horst beim Gelsenkirchener Volkslauf 
versucht Sieghard Tinibel eine Alternative zu dem im Jahre 2011 ausgefallenem 

Int. Gelsenkirchener Volkslauf einzurichten.  
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1. Mannschaft im Jubiläumsjahr 
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Carsten Schlangen holt Silber. Foto: Kiefner. 

Es lief gut für Deutschland 
Nicht allein, dass die deutsche Nationalmannschaft mit 16 
Medaillen seit langem ihr bestes Ergebnis verzeichnen konnte, 
bei den 20. europäischen Titelkämpfen 2010 im spanischen 
Barcelona entfielen fünf davon auf Laufdisziplinen. Damit 
wurde die Dominanz der Werfer und Springer in 
zurückliegenden Jahren durchbrochen. 
Während es bei den Weltmeisterschaften 2009 in Berlin keine 
deutsche Läuferin bzw. Läufer aufs Treppchen schaffte, gab es 
unter spanischer Sonne nach zwanzigjähriger Pause mit 
Verena Sailer (Gold über 100 m) und Carsten Schlangen 
(Silber über 1.500 m) wieder Edelmetall für den Deutschen 
Leichtathletik-Verband auf diesen Strecken. Zudem 
überraschte die 4x400-m-Staffel der Frauen mit einem Silber 
und die 4x100-m-Staffel der Männer mit einem Bronzeplatz. 
Letzteren erreichte als Jahresbeste auch 100-m-Hürden-
Läuferin Nytra. 

Ausführlich in LZ 9/2010 ab 31.8.2010 am Kiosk oder 
als PDF unter 

www.laufzeit.de
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  DLV genehmigte Veranstaltung 
 

Aus gegebenen Anlässen wird FLE regelmäßig an die Sportverbandstreue 
erinnern. Ohne diese gibt es keine Meisterschaften und keine großen 
Sportfeste wie zuletzt die FIFA Fußball WM und die Leichtathletik-

Europameisterschaften in Barcelona. Siehe auch unter dem Hinweislink 
zu FLE, dem unabhängigen Online-Mitteilungsblatt für Sportler und 
Trainer. http://www.gelsenkirchenmarathon.de/dateien/le/FLE.PDF  
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Früher viel Rauch und Qualm im Kohlenpott – heute erholsames grün im Gesundheitspark. 

Webseite der Stadtmarketing Gelsenkirchen: Einladung zum Heimatabend 
Ein halbes Jahrhundert Gelsenkirchen im Film – eine Aktion der Sparkasse 

Warum fiel der alte Hauptbahnhof? Wie sah das Berger Feld vor sechzig Jahren aus? Wie ist 
Gelsenkirchen geworden – was es heute ist? Antworten gibt der Film „Heimatabend – Die 
Gelsenkirchener Zeitreise“ ab Anfang September.  
Der Gelsenkirchener Dokumentarfilmer Frank Bürgin hat ein halbes Jahrhundert 
Gelsenkirchen auf 90 Minuten Film gebannt. Als Quelle dienten ihm Stadtfilme der Jahre 
1951 bis 1996, ergänzt um Interviews mit Zeitzeugen. Herausgekommen ist eine 
unterhaltsame, launige Collage mit hohem Erinnerungswert. „Die Zuschauer werden lachen, 
wehmütig werden und darüber staunen, wie sich Gelsenkirchen verändert hat“ verspricht 
Frank Bürgin, der das Projekt mit Unterstützung der Sparkasse realisierte. 
Oberbürgermeister Frank Baranowski bedankte sich bei den Initiatoren für das 
eindrucksvolle Stadtporträt. „Wer Interesse an der Geschichte unserer Stadt hat, sollte sich 
diesen lebendigen Rückblick nicht entgehen lassen“, so der Oberbürgermeister. Vom 2. 
September bis zum 17. Oktober geht der Film auf Tour. An neun Orten der Stadt gastiert er 
als mobiles Vorstadtkino. Ein Filmvergnügen zu einem geringen Obolus: 2 Euro kostet der 
Spaß.  
 
Beeindruckt von den ersten Kostproben zeigte sich Sparkassendirektor Eberhard Breßlein: 
„Der Film spiegelt die Vielfalt Gelsenkirchens wider, bildet eine Brücke zwischen 
Vergangenheit und Gegenwart, fördert die Heimatverbundenheit und stiftet Identität.“ 
Diese Argumente seien ausschlaggebend für die Förderung des Projekts gewesen. 
Sie umfasst auch die Aufbereitung der Stadtfilme: Von 1951 bis 1996 hat die Stadt 
Gelsenkirchen regelmäßig filmische Jahreschroniken produziert. Trotz ihres eher formellen 
Charakters haben sie heute einen unschätzbaren Wert als „Gedächtnis Gelsenkirchens“. 
Insgesamt 34 Filme mit mehr als 30 Stunden Material sind erhalten. Die Produktionsfirma 
Zeitlupe GmbH hat alle digitalisiert und archiviert. Sie stehen jetzt dem Institut für 
Stadtgeschichte zur Verfügung. 
Kartenvorverkauf für den Film „Heimatabend“ 
ab 2. August 2010 über die Service- und Beratungscenter der Sparkasse am Neumarkt 2 und 
der Filiale Buer, Nienhofstraße 1-5. Der Eintrittspreis beträgt:  2,- €   
Vorführungen: 
• Donnerstag, 2. September 2010, 15:00 und 18:00 Uhr, 
Consol Theater, Bismarckstr. 240 in 45889 Gelsenkirchen  
• Dienstag, 7. September 2010, 19:30 Uhr, 
Schauburg Kino, Horster Str. 6 in 45897 Gelsenkirchen 
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• Sonntag, 12. September 2010, 15:00 und 18:00 Uhr, 
THS-Foyer Nordsternpark, Nordsternplatz 1 in 45899 Gelsenkirchen 
• Samstag, 18. September 2010, 15:00 und 18:00 Uhr, 
AWO Schalke, Grenzstraße 47 in 45881 Gelsenkirchen 
• Sonntag, 19. September 2010, 15:00 und 18:00 Uhr, 
Volkshaus Rotthausen, Mozartstr. 9 in 45884 Gelsenkirchen 
• Sonntag, 26. September 2010, 15:00 und 18:00 Uhr, 
Stadtbauraum Schacht Oberschuir, Boniverstr. 30 in 45883 Gelsenkirchen 
• Sonntag, 3. Oktober 2010, 15:00 und 18:00 Uhr, 
Aula der Gerhart-Hauptmann-Realschule, Mühlbachstr. 3 in 45891 Gelsenkirchen  
• Sonntag, 10. Oktober 2010, 15:00 und 18:00 Uhr, 
Aula des Max-Planck-Gymnasiums, Goldbergstr. 91 in 45894 Gelsenkirchen 
• Sonntag, 17. Oktober  2010, 15:00 und 18:00 Uhr, 
Schacht Bismarck in Schalke, Uechtingstr. 79e in 45881 Gelsenkirchen 

 


